
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 9 „Ausweichsportplatz am Geschwister-Scholl-Platz" 
der Stadt Crivitz 

vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange aus der Beteiligung gemäß § 4 Absatz 2 BauGB: 

2.1 Stellungnahme des Amtes für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg vom 
04.07.2023 mit Anregungen und Hinweisen zu Zielen der Raumordnung und Landesplanung, 
demnach steht dem Vorhaben keine Ziele und Grundsätze entgegen 
 
2.2 Stellungnahme des Bergamtes Stralsund vom 27.06.2023 mit der Aussage zu 
bergbaulichen Belangen nach Bundesberggesetz (BBergG)  

 keine Bergbauberechtigungen oder Anträge auf Erteilung von Bergbauberechtigungen 
im Plangebiet 

 
2.3 Stellungnahme des Forstamtes Gädebehn vom 01.06.2023 mit Anregungen und 
Hinweisen zu Waldflächen und Waldabstand 
 
2.4 Stellungnahme des Forstamtes Friedrichsmoor vom 19.06.2023 mit Anregungen und 
Hinweisen zu forstlichen Belangen, demnach werden keine Konflikte des Vorhabens mit den 
forstlichen Belangen erwartet 
 

2.5 Stellungnahme des Landkreis Ludwigslust-Parchim vom 03.07.2023 mit Anregungen und 
Hinweisen zu 
 Straßenverkehrsflächen und den Vorschriften der STVO für Baustellenverkehr, 

Ausschilderung als Verkehrsberuhigter Bereich außerorts wird widersprochen (FD 33) 
 Erhaltung des Wohnwertes für die Anwohner (FD 53) 
 vorhandenes Bodendenkmal im Plangebiet (FD 63) 
 Konkretisierung der Angaben einer NN Höhe als unterer Bezugspunkt (FD 63) 
 Erstellung eines erneuten Schallgutachten bei Änderung der angegebenen 

Nutzungsarten (FD 63) 
 Versickerung von nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser auf dem 

Grundstück bezogen auf ein 5-jähriges Starkregenereignis in ausreichend 
dimensionierten Versickerungsanlagen (FD 68) 

 Bundes-Bodenschutzgesetz und der Bundesbodenschutz und Altlastenverordnung (FD 
68) 
 

2.6 Stellungnahme des Landkreis Ludwigslust-Parchim vom 04.07.2023, FD Umwelt, 
Immissionsschutz mit Anregungen und Hinweisen zu 

 Einhaltung der Immissionsrichtwerte und den Ruhezeiten der 18 BImSchV 
 maximalen Überschreitung der Geräuschspitzen von 20 dB(A) 
 Erstellung eines erneuten Schallgutachten bei Änderung der angegebenen 

Nutzungsarten 
 Nutzung des Parkplatzes vor dem Sportplatz, ab 22:00 Uhr nicht zu benutzten  
 Sperrung bei Vollbelegung des Parkplatzes  
 einzuhaltende Beleuchtungsstärke (06:00-22:00 Uhr maximal 3 lx und 22:00-06:00 Uhr 

maximal 1 lx) 
 genehmigungsbedürftige Anlagen 
 Realisierungsphase der Baumaßnahmen 

 
2.7 Stellungnahme des Landkreis Ludwigslust-Parchim vom 10.07.2023, FD Umwelt, 

Eingriffe/Gehölzschutz und spezieller Artenschutz mit Anregungen und Hinweisen zu 
 Darstellung erforderlicher Maßnahmen in den Teilen A und B (Planzeichnung und 

textliche Festsetzungen) des Bebauungsplans 



 
2.8 Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg 

vom 13.06.2023 mit Hinweisen zu 
 Berücksichtigung des Schießplatzes bei allen Planungen 
 Mitteilung der unteren Bodenschutzbehörde bei Feststellung von Bodenveränderun-

gen, Altlasten oder Altlastverdachtsflächen  
 

Vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen der Öffentlichkeit, aus der Beteiligung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB: 

2.9 Stellungnahme eines Bürgers vom 23.06.2023 mit Anregungen und Hinweisen zu 
 Lärmimmissionen im Plangebiet aufgrund des Schießplatzes 
 Lichtimmissionen aufgrund der Flutlichtanlagen bei nächtlicher Benutzung des 

Sportplatzes 
 Fehlerhaften Schallgutachten 
 Veraltete Daten für den Natur- und Artenschutz aus dem Jahr 2013  

 
 
 
Diese Planunterlage wurde in der Zeit vom 31.03.2025 bis zum 06.05.2025 im Internet 
eingestellt und über das Bau- und Planungsportal M-V zugänglich gemacht. 
Diese Planunterlage hat in der Zeit vom 31.03.2025 bis zum 06.05.2025 öffentlich 
ausgelegen. 
 
_________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
 



 
Amt für Raumordnung und 
Landesplanung Westmecklenburg 
 
 

nachrichtlich: LK LUP (Fachdienst Bauordnung), WM V 550 

 
 
Landesplanerische Stellungnahme zum Bebauungsplans Nr. 9 „Ausweichsportplatz 
am Geschwister-Scholl-Platz“ der Stadt Crivitz 
 
Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
Ihr Schreiben vom: 30.05.2023 (Posteingang: 01.06.2023)  
Ihr Zeichen:    -- 
 
Sehr geehrte Frau Priehn,   
 
die angezeigten Planungsabsichten werden nach den Zielen, Grundsätzen und sonstigen 
Erfordernissen der Raumordnung gemäß Landesplanungsgesetz (LPlG) Mecklenburg-Vor-
pommern i. d. F. der Bekanntmachung vom 5. Mai 1998 (GVOBl. M-V 1998, S. 503, 613), 
zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 9. April 2020 (GVOBl. M-V, S. 166, 181), 
dem Landesraumentwicklungsprogramm Mecklenburg-Vorpommern (LEP M-V) vom 
27.05.2016, dem Regionalen Raumentwicklungsprogramm Westmecklenburg (RREP WM) 
vom 31.08.2011 sowie dem Entwurf des Kapitels 6.5 Energie im Rahmen der Teilfortschrei-
bung des RREP WM (Stand: 26.05.2021) beurteilt. 
 
Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele 
Zur Bewertung hat der Entwurf des o.g. Vorhabens bestehend aus Planzeichnung (Stand: 
April 2023) und Begründung vorgelegen.  
 
Die Notwendigkeit des Vorhabens bestand aufgrund von fehlenden Sportanlagen im Grund-
zentrum Crivitz. Das Vorhaben ist bereits realisiert. Es handelt sich um ein ergänzendes 
Verfahren nach § 214 BauGB.  
 
 
 
 

 
 
 
 

Bearbeiter:  Herr Bastrop 

Telefon:  0385 588 89 161 

E-Mail:       johann.bastrop@afrlwm.mv-regierung.de  

AZ:   120-506-90/23 

Datum:   04.07.2023 

 
Anschrift: 
Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg 
Wismarsche Straße 159, 19053 Schwerin 
Telefon:  0385 588 89160 
E-Mail: poststelle@afrlwm.mv-regierung.de 

Amt Crivitz 
Für die Stadt Crivitz 
Amtsstraße 5 
19089 Crivitz 

Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg 
Wismarsche Straße 159, 19053 Schwerin 
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Raumordnerische Bewertung 
Das Vorhaben entspricht den Programmsätzen 5.4.4 (1) und (2) des LEP M-V. Hiernach 
sollen in allen Teilräumen Einrichtungen für Sport, Spiel und Bewegung vorgehalten wer-
den. Der Standort der Sporteinrichtungen soll gut erreichbar und eine Mehrfachnutzung 
möglich sein. 
 
Bewertungsergebnis 
Dem Vorhaben stehen keine Ziele und Grundsätze der Raumordnung und Landesplanung 
entgegen.  
 
Abschließende Hinweise  
Die landesplanerische Stellungnahme bezieht sich auf die Ziele und Grundsätze der Raum-
ordnung und Landesplanung und greift der erforderlichen Prüfung durch die zuständige Ge-
nehmigungsbehörde nicht vor. Sie gilt nur solange, wie sich die Beurteilungsgrundlagen für 
das Vorhaben nicht wesentlich ändern.  
 
Die Gebietskörperschaft wird gebeten, dem Amt für Raumordnung und Landesplanung 
Westmecklenburg ein Exemplar (Text- und Kartenteil) des rechtskräftigen Planes zur Über-
nahme in das Raumordnungskataster gem. § 19 LPlG zu übersenden. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag 
 
 
Gez. Johann Bastrop 
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Priehn, Jana

Von: Nadler Ingo <Ingo.Nadler@lfoa-mv.de> im Auftrag von Forstamt 

Gädebehn <Gaedebehn@lfoa-mv.de>

Gesendet: Donnerstag, 1. Juni 2023 11:57

An: 'ISA Ingenieure'

Cc: Pfeiffer Alexandra

Betreff: AW: BP 9 Stadt Crivitz Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

Sehr geehrte Frau Burkhard, 

 

vielen Dank für die Übersendung der Unterlagen zum B-Plan Nr. 9 der Stadt Crivitz.  

Überwiegend sind Flächen im Bereich des Forstamtes Friedrichsmoor betroffen. Daher wird die Stellungnahme zu 
forstbehördlichen Belangen dort erarbeitet. Ich bitte um Beachtung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

gez. Ingo Nadler 

Forstamtsleiter 
_____________________________________ 

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

 

Forstamt Gädebehn 

Rönkenhofer Weg 2 

19089 Gädebehn 

 

Tel.:  03863 /225320 

Fax.: 03994 / 235424 

E-Mail-Dienststelle: gaedebehn@lfoa-mv.de 

Web: www.wald-mv.de 

 

 
 

Von: ISA Ingenieure <info@isa-ingenieure.de>  

Gesendet: Donnerstag, 1. Juni 2023 08:53 

An: poststelle@afrlwm.mv-regierung.de; poststelle@ba.mv-regierung.de; TOEB.MV@bundesimmobilien.de; 

baiudbwtoeb@bundeswehr.org; anlschutz@baf.bund.de; 226.Postfach@BNetzA.de; mecklenburg-

vorpommern@bvvg.de; DB.DBImm.Baurecht-Ost@deutschebahn.com; anlagenschutz-sis@dfs.de; 

strassenverwaltung.nordost@autobahn.de; kirchenkreisverwaltung@elkm.de; geodatenservice@laiv-mv.de; 
poststelle@lakd-mv.de; toeb@lung.mv-regierung.de; abteilung3@lpbk-mv.de; Forstamt Gädebehn 

<Gaedebehn@lfoa-mv.de>; landgesellschaft@lgmv.de; carsten.ziegler@kreis-lup.de; marion.ebert@em.mv-

regierung.de; poststelle@staluwm.mv-regierung.de; poststelle@sn.sbl-mv.de; sba-sn@sbv.mv-regierung.de; 

Koordinationsanfragen.de@vodafone.com; mail@wbv-untere-elde.de; wsa-elbe@wsv.bund.de; 

leitungsauskunft@wemag.com; leitungsauskunft@wemacom.de; info@zv-schwerinerumland.de; 

leitungsauskunft@50hertz.com; bruemmer@stadt-sternberg.de; bauleitplanung@amt-crivitz.de 

Cc: 'Jana Priehn' <jana.priehn@amt-crivitz.de> 

Betreff: BP 9 Stadt Crivitz Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 

 

WARNUNG: Diese E-Mail kam von außerhalb der Organisation. Klicken Sie nicht auf Links und öffnen Sie keine Anhänge, es sei 

denn, Sie kennen den Absender und wissen, dass der Inhalt sicher ist.  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Anhang erhalten Sie die Unterlagen für die Trägerbeteiligung  zum BP Nr. 9, der Stadt Crivitz. 

Im Anhang finden sie das Anschreiben und den Bebauungsplan mit Begründung. Weitere Daten können Sie von 
nachfolgendem Link herunterladen. 

 

https://www.amt-crivitz.de/buergerservice/planen-bauen/bauleitplanung/beteiligungsverfahren/bebauungsplan-

nr.-9-ausweichsportplatz-am-geschwister-scholl-platz-stadt-crivitz/ 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christine Burkhard 
 

 
 

iSA  Ingenieure für Städtebau und Architektur 

Hauptstraße 44 ;  67716 Heltersberg                                       

Telefon: 0 63 33 / 2 75 98-0 ;  Fax: 0 63 33 / 2 75 98-99  

 

Hauptstraße 31; 82433 Bad Kohlgrub 
Telefon: 0 88 45 / 7 03 81 81 ; Fax: 0 88 45 / 7 57 99 49 

 

E-mail: info@isa-ingenieure.de                                                   

Homepage: www.isa-heltersberg.de/ 

  

 



Landesforstanstalt
Mecklenburg-Vorpommern

Der Vorsta nd

Forstamt Friedrichsmoor • Schlossallee 9 • 19306 Friedrichsmoor

Amt Crivitz
z.H. Frau Jana Priehn
Amtsstra~e 5
19089 Crivitz

E-Mail: jana.priehn@amt-crivitz.de

Forstamt Friedrichsmoor
Bearbeitet von: Herrn Herr

Telefon: 038757 5444-17
Fax: 03994 235-428
E-Mail: friedrichsmoor@lfoa-mv.de

Aktenzeichen: 28/HE
(bitte bei Schriftverkehr angeben)

Friedrichsmoor, 19.06.2023

Bebauungsplan Nr. 9, ,,Ausweichsportplatz am Geschwister-Scholl-Platz" der Stadt
Crivitz
Behordenbeteiligung gema~ S 4 Abs. 2 BauGB und S 2 Abs. 2 BauGB
1hr Schreiben vom 30.05.2023

Sehr geehrte Darnen und Herren,
sehr geehrte Frau Priehn,

das Forstamt Friedrichsmoor ist fur die Bearbeitung oben genannten Vorhabens in forstlichen
Belangen hoheitlich zustandig.
Nach Sichtung der Unterlagen stelle ich fest, dass die Ziele des oben genannten
Bebauungsplanes nicht in Konflikt mit forstlichen Belangen treten konnen.
lch stimme dem Vorhaben zu.
Mit Schreiben vom 23.01.2013 und 14.08.2013 wurde die Forstbehorde schon einmal durch das
Amt Crivitz an oben genanntem Verfahren beteiligt und ich nahm mit Schreiben vom
28.02.2013 und 23.08.2013 dazu Stellung.
Der lnhalt des B-Planes hat nach den mir neuerlich zugestellten Unterlagen offensichtlich keine
ma~geblichen Anderungen erfahren. Der Geltungsbereich des B-Planes befindet sich
unmittelbar an der nachstgelegenen Waldflache. Dies wurde bei der Planung der
Vorbehaltsflache Umkleide mit einem ausreichend gro~en Waldabstand jedoch berucksichtigt.
Es wird den Forderungen des§ 20 Landeswaldgesetz Mecklenburg - Vorpommern (LWaldG M­
V) in der Fassung und Bekanntmachung vom 27. Juli 2011 in ausreichendem Ma~e Genuge
getan. Der Verbindungsweg zwischen altem Sportplatz und neuer Sportanlage ist als
unversiegelter Weg hergestellt worden, sodass er Bestandteil der Waldflache bleibt und es
keiner Waldumwandlung bedarf. Zu einer sonstigen Flacheninanspruchnahme von Wald und
Grundstucken im Eigentum der Landesforst M-V kommt es nicht.
Als eine Kompensationsma~nahme ist die Herstellung einer Sukzessionsflache fur
Krautvegetation geplant, welche eine wiederkehrende Pflege durch Maht erfahrt.
Demzufolge ist, wie auch bei den weiteren Ausgleichs- und Ersatzma~nahmen, keine
genehmigungspflichtige Neuwaldbildung zu erwarten. stehen.

Mit freundlichen Gruen
lmAuftr~&Christian 'Lange
Forstamtsleiter

Vorstand: Manfred Baum
Landesforstanstalt
Mecklenburg-Vorpommern
Fritz - Reuter - Platz 9
17139 Malchin

Telefon: 03994 235-0
Telefax: 03994 235-400
E-Mail: zentrale@lfoa-mv.de
Internet: www.wald-mv.de

Bank: Deutsche Bundesbank
BIC: MARKDEF1150
IBAN: DE87 1500 0000 0015 0015 30
Steuernummer: 079/133/80058
Amtsgericht Neubrandenburg HRA 2883
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Landkreis Ludwigslust-Parchim    Datum: 04. Juli 2023 
FD Umwelt       Bearbeiter: Frau Konow 
Immissionsschutz      6755/7512 
 
 
 
FD Bauordnung 
-  im Hause  - 
 
 
 
Bebauungsplan Nr. 9 Ausweichsportplatz am Geschwister-Scholl-Platz“ der 
Stadt Crivitz, Amt Crivitz 
 
Aktenzeichen: BP 130014 
 
 
Die Prüfung des Schalltechnische Gutachtens Nr. T 4906, erstellt von TÜV 
Technische Überwachung Hessen GmbH, Am Römerhof 15, 60486 Frankfurt am 
Main vom 03.04.2023, hat ergeben, dass es in der Nutzung des Sportplatzes als 
Austragungsort für Punktspiele während der Ruhezeiten am Morgen zu 
Überschreitungen der Immissionsrichtwerte am Immissionsort IP 2 und IP 3 
kommt (zulässig sind 50 dB(A), am IP 2 werden 51 dB(A) und am IP 3 55 dB(A) 
erreicht). Aus dem Schalltechnischen Gutachten und den eingereichten 
Unterlagen geht nicht hervor, ob Punktspiele in der Ruhezeit am Morgen geplant 
sind. Derzeit steht die Aussage des Sportvereines bzw. Gutachters 
diesbezüglich noch aus. Auf Grund dessen, wird, vorbehaltlich der noch 
fehlenden Aussage, die Nutzung des Sportplatzes als Austragungsort für 
Punktspiele während der Ruhezeiten am Morgen ausgeschlossen. Falls die 
Nutzung des Sportplatzes als Austragungsort für Punktspiele während der 
Ruhezeiten am Morgen genutzt werden soll, sind lärmmindernde Maßnahmen 
vom Schalltechnischen Gutachter zu erarbeiten und umzusetzen.  
 
 
Aus Sicht des Immissionsschutzes wird zum oben genannten Bauvorhaben wie folgt 
Stellung genommen: 
 
Auflagen 
 

1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 9 „Ausweichsportplatz am 
Geschwister-Scholl-Platz“ in der Stadt Crivitz umfasst in der Flur 27 Gemarkung 
Crivitz mehrere Flurstücke. Mit dem Planvorhaben werden Flächen für 
Gemeinbedarf und für Sport-und Spielanlagen mit der Zweckbestimmung 
„Sportanlagen“ ausgewiesen. Der Standort des Ausweichsportplatzes befindet 
sich im Außenbereich. Die nächstgelegene fremdgenutzte Wohnbebauung 
(Geschwister-Scholl-Platz 11D) befindet sich befindet sich in einem 
allgemeinen Wohngebiet, somit sind am nächstgelegenen Wohngebäude die 
Immissionsrichtwerte eines allgemeinen Wohngebietes einzuhalten. 
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Gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 2 der Sportanlagenlärmschutzverordnung (18. BImSchV) 
darf die von Sportanlagen ausgehende Geräuschimmission den 
Immissionsrichtwert (Außen) in einem allgemeinen Wohngebiet 

- tagsüber außerhalb der Ruhezeiten  - 55 dB (A) 
- tagsüber innerhalb der Ruhezeiten am Morgen  - 50 dB (A), 

im Übrigen  - 55 dB (A) 
- nachts  - 40 dB (A) 

an der Wohnnachbarschaft nicht überschritten werden. 
 
Die Immissionsrichtwerte der Sportanlagenlärmschutzverordnung 
(18. BImSchV) beziehen sich auf folgende Zeiten: 

- tags:  an Werktagen von  06.00 – 22.00 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen von  07.00 – 22.00 Uhr 

- nachts: an Werktagen von  00.00 – 06.00 Uhr und von 
   22.00 – 24.00 Uhr 

an Sonn- und Feiertagen von  00.00 – 07.00 Uhr und von  
  22.00 – 24.00 Uhr 

- Ruhezeit an Werktagen von  06.00 – 08.00 Uhr und von  
  20.00 – 22.00 Uhr 

an Sonn- und Feiertagen von  07.00 – 09.00 Uhr, 
13.00 – 15.00 Uhr und von 
20.00 – 22.00 Uhr 

 
Die Ruhezeit von 13.00 bis 15.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen ist nur zu 
berücksichtigen, wenn die Nutzungsdauer der Sportanlage oder der 
Sportanlagen an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr 
4 Stunden oder mehr beträgt. 
 
Zur Nutzungsdauer der Sportanlage gehören auch die Zeiten des An- und 
Abfahrverkehrs sowie des Zu- und Abganges nach § 1 Abs. 3 der 18. BImSchV. 

 
2. Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte tags um 

nicht mehr als 30 dB(A) sowie nachts um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten. 
 

3. Zum Schutz der Nachbarschaft ist die Einhaltung der Immissionsrichtwerte 
durch entsprechende schalltechnische, bautechnische und organisatorische 
Maßnahmen zu gewährleisten. 
 

4. Durch das Schalltechnische Gutachten Nr. T 4906, erstellt von TÜV Technische 
Überwachung Hessen GmbH, Am Römerhof 15, 60486 Frankfurt am Main vom 
03.04.2023, wurde der Nachweis erbracht, dass zwischen der Nutzung des 
Ausweichsportplatzes und der Wohnnutzung kein Konflikt entsteht und die 
Immissionsrichtwerte der 18. BImSchV eingehalten werden, wenn der 
Sportplatz wie folgt genutzt wird: 
 

- Fußballfeld 
- Keine Beschallungsanlage (außer mobile Lautsprecheranlage zu den 

Punktspielen) 
- Trainingsbetrieb nur in der Woche 
- 1-2 Punktspiele pro Tag am Wochenende 
- Punktespiele in den Ruhezeiten am Morgen sind auszuschließen 
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- Zugang über ausgebauten Feldweg und Parken auf dem Stellplatz 
(74 Stellplätze) 

- Freie Benutzung zwischen 10.00 Uhr und 20.00 Uhr außerhalb der 
Spiel-und Trainingszeit. 

 
Es sind die aufgeführten Angaben zur geplanten Nutzung, die zur Beurteilung 
für die Schalltechnische Untersuchung angegebenen wurden, einzuhalten. 
Wird der Umfang der Nutzung geändert ist eine erneute Schalltechnische 
Untersuchung notwendig. 
 

5. Die Anforderungen der 18. BImSchV (Sportanlagenlärmschutzverordnung) vom 
18. Juli 1991 sind einzuhalten. Insbesondere mit Hinblick auf die Maßnahmen 
(§ 3 der 18. BImSchV) zur Erfüllung der Pflichten nach § 2 Abs. 1 des 
Betreibers. 

 
6. Während des Punktspielbetriebs und ähnlichen öffentlichen 

Sportveranstaltungen hat der Betreiber / Veranstalter dafür Sorge zu tragen, 
dass keine Fahrzeuge entlang der Zufahrt zum Stellplatz der 
Ausweichsportfläche abgestellt werden. Des Weiteren soll zur Vermeidung von 
Parksuchverkehr bei einer Vollbelegung der Stellplätze die Zufahrt zum 
Parkplatz gesperrt werden. 
 

7. Eine Nutzung des Parkplatzes zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr ist 
auszuschließen.  
 

8. Zum Schutz der Nachbarschaft ist sicherzustellen, dass die geforderten 
Immissionsrichtwerte der mittleren Beleuchtungsstärke in der Fensterebene in 
einem allgemeinen Wohngebiet nach der „Hinweise zur Messung, Beurteilung 
und Minderung von Lichtimmissionen“ (Licht-Richtlinie) in der Fassung der 
Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz (LAI) mit Beschluss 
vom 13.09.2012 

- tags  (06.00 – 22.00 Uhr) – 3 lx 
- nachts (22.00 – 06.00 Uhr) – 1 lx 

eingehalten werden. 
 

9. Aufgrund des nahegelegenen Schießplatzes, als genehmigungsbedürftige 
Anlage, ist das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg 
(StALU WM) zu beteiligen. 

 
 
Hinweise 
 

1. Die zuständige Behörde kann zur Erfüllung der Pflichten nach § 2 Abs. 1 der 
Sportanlagenlärmschutzverordnung (18. BImSchV) nachträgliche Anordnung 
von Maßnahmen nach § 3 der 18. BImSchV treffen sowie Betriebszeiten für die 
Sportanlage festsetzen. 

 
2. Gemäß § 22 BImSchG sind nicht genehmigungsbedürftige Anlagen so zu 

errichten und zu betreiben, dass 
- schädliche Umwelteinwirkungen verhindert werden, die nach dem Stand 

der Technik vermeidbar sind, 
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- nach dem Stand der Technik unvermeidbare schädliche 
Umwelteinwirkungen auf ein Mindestmaß beschränkt werden und  

- die beim Betrieb der Anlage entstehenden Abfälle ordnungsgemäß beseitigt 
werden können. 

 
3. Die Anforderungen zum Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft vor 

schädlichen Umwelteinwirkungen sowie zur Vorsorge gegen schädliche 
Umwelteinwirkungen sind zu gewährleisten (§ 23 BImSchG). 

 
4. Sollten sich Immissionsbelästigungen für die Nachbarschaft ergeben, so ist auf 

Anordnung der Behörde nach § 26 BImSchG ein Gutachten (die Kosten trägt 
der Bauherr) mit Abwehrmaßnahmen zu erstellen und diese in Abstimmung mit 
der Behörde terminlich umzusetzen. 

 
5. Während der Realisierungsphase von Baumaßnahmen sind die 

Immissionsrichtwerte der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Schutz 
gegen Baulärm – Geräuschimmissionen – (AVV Baulärm) vom 19. August 1970 
einzuhalten. 
 

6. Während der Realisierungsphase der Baumaßnahmen sind die Bestimmungen 
der 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV) einzuhalten. 
 

7. Anlagen für künstliche Beleuchtung sollten nur solange wie notwendig betrieben 
werden. Dies gilt insbesondere bei Anlagen, wo eine Begrenzung der 
Lichtabstrahlung in den unteren Halbraum nicht möglich ist und daher eine 
erhebliche Fernwirkung der Lichtquellen unvermeidlich. Diese sollten in den 
späteren Nachtstunden, während deren die gewünschte Wirksamkeit wegen 
des fehlenden Publikums ohnedies gering ist, abgeschaltet werden (z.B. 
Autowäsche Hinweisschild). Dies gilt auch für Beleuchtungsanlagen für 
Werbezwecke. 

 
 
Konow 
SB Immissionsschutz 
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B-Plan Nr. 9 „Ausweichsportplatz am Gechwister-Scholl-Platz“ der Stadt Crivitz 

Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 Bau GB 

hier: Stellungnahme der uNB, LK LUP 
 
Sehr geehrte Frau Priehn, 

 
nachstehend erhalten Sie die Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde zum B-Plan 
Nr. 9 „Ausweichsportplatz am Geschwister-Scholl-Platz“ der Stadt Crivitz. 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
gez. Mareike Damm 
Sachbearbeiterin Eingriffe/Gehölzschutz 
 
Dieses Schreiben gilt ohne Unterschrift. 
 
Anlage: Stellungnahme 
 
Cc: Herr Ziegler, LK LUP; carsten.ziegler@kreis-lup.de 

Frau Tiedemann, LK LUP; lisa.tiedemann@kreis-lup.de 
 
 
 
 
 

 
Stadt Crivitz 
über Amt Crivitz 
 

PA nur per Mail 

Der Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim 

als untere Naturschutzbehörde 
 

Organisationseinheit 
Fachdienst Umwelt 
 

Ansprechpartner 

Eingriffe/Gehölzschutz 
Frau Damm 
 

Telefon 03871 722-6818    Fax 03871 722-77-6818 
E-Mail mareike.damm@kreis-lup.de 

Spezieller Artenschutz 
Frau Beese 
 

Telefon 03871 722-6838    Fax 03871 722-77-6838 

E-Mail heide.beese@kreis-lup.de 

http://www.kreis-lup.de/
mailto:rechnung@kreis-lup.de
mailto:carsten.ziegler@kreis-lup.de
mailto:lisa.tiedemann@kreis-lup.de
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Registriernr.:   7512 
 
Maßnahme:  
 
B-Plan Nr. 9 „Ausweichsportplatz am Gechwister-Scholl-Platz“ der Stadt Crivitz 

BP 130014 

erneut 

 
Stellungnahme aus Sicht des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
(Mareike Damm, Tel.03871-722-6818, E-Mail: mareike.damm@kreis-lup.de) 
 
Gegen den o. g. Bebauungsplan in der Fassung des Entwurfs vom April 2023 bestehen keine 
grundsätzlichen Bedenken. 
 
Alle geplanten und erforderlichen Maßnahmen müssen jedoch in den Teilen A und B des B-
Planes vollständig und abschließend dargestellt werden. 
Im Hinblick auf die Kompensationsmaßnahmen sind die Angaben im Teil B zu 
vervollständigen. So ist insbesondere die Zahl der anzupflanzenden Bäume textlich 
aufzunehmen. 
Was in einem B-Plan geregelt werden soll, muss konkret in den Teilen A und B dargestellt 
werden. 
Für die Kompensationsmaßnahme E 2 ist ein Pflanzplan zur Gestaltung der 
Anpflanzungsfläche zu erstellen. 
 
 
Stellungnahme zum speziellen Artenschutz nach § 44 Abs. 1 Bundesnaturschutzgesetz  
(Heide Beese, Tel.03871-722-6838, E-Mail: heide.beese@kreis-lup.de) 
 
Die im AFB festgelegten Maßnahmen sind hinreichend im Text Teil B berücksichtigt. 
 

mailto:mareike.damm@kreis-lup.de
mailto:heide.beese@kreis-lup.de


15. Juni 2023 

 

AV 

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 

Westmecklenburg 

  

Amt Crivitz 
z.H. Frau Priehn 
Amtsstr. 5 
19089 Crivitz 

StALU Westmeddenburg 
Bleichender 13, 19053 Schwedn 

Amt Crivi 
Telefon: 0385 / 588 66151 
Telefax: 0385 / 588 66570 
E-Mail: Andrea.Geskeistaluwrn.mv- 
regierung.de  
Bearbeitet von: Andrea Geske 

AZ: StALU WM-184-23-5122-76025 
(bitte bei Schriftverkehr angeben) 

Schwerin, 13. Juni 2023 

B-Plan Nr. 9 „Ausweichsportplatz am Geschwister-Scholl-Platz" der Stadt Crivitz 

Ihr Schreiben vorn 1. Juni 2023 

Nach Prüfung der mir übersandten Unterlagen nehme ich in meiner Funktion als Träger 
öffentlicher Belange und aus fachtechnischer Sicht wie folgt Stellung: 

Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 

Die vorliegenden Unterlagen wurden aus landwirtschaftlicher Sicht geprüft. Die Ausgleichs-
maßnahmen erfolgen auf Flächen, die derzeit nicht durch das landwirtschaftliche 
Feldblockkataster als landwirtschaftliche Nutzflächen erfasst sind. Daher werden 
landwirtschaftliche Belange nicht berührt. Bedenken und Anregungen werden nicht geäußert. 

Integrierte ländliche Entwicklung 

Als zuständige Behörde zur Durchführung von Verfahren zur Neuregelung der 
Eigentumsverhältnisse nach dem 8. Abschnitt des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes und 
des Flurbereinigungsgesetzes teile ich mit, dass sich das Plangebiet in keinem Verfahren zur 
Neuregelung der Eigentumsverhältnisse befindet. Bedenken werden deshalb nicht geäußert. 

Naturschutz, Wasser und Boden 

3.1 Naturschutz 

Von dem Vorhaben sind meine Belange nach §§ 5 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 40 Abs. 2 Nr. 2 
Naturschutzausführungsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen. Die Belange anderer 
Naturschutzbehörden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG M-V sind zu prüfen. 

Hausanschaft: 
Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westrnecklenburg 	 Telefon: 0385 / 588 66000 
Bleicherufer 13 
	

Telefax: 0385 / 588 66570 
19053 Schwerin 	 E-Mail: poststelledüstaluwm.mv-regierung.de  

Allgemeine Datenschutzinformation:  
Der ening mit dem StALU weeneudenburg ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen ggr. mitgetaium persdnlichen Daten verbunden 
iizzetzgnmazge: An. (1) e DSGV01.11.m. § (1) DSG MAO. Weitere Informationen erhalten Sie untrwwwslaLu-mv.de/SeMceDatenschLflL 
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3 2 Wasser 

Gewässer erster Ordnung gern § 48 Abs. 1 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommem (LWaG) und wasserwirtschaftliche Anlagen in meiner Zuständigkeit werden nicht 
berührt, so dass von hier gegen das Vorhaben keine wasserwirtschaftlichen Bedenken 
bestehen. 

3.3 Boden 

Das Altlasten- und Bodenschutzkataster für das Land Mecklenburg-Vorpommern wird vom 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger 
Straße 12, 18273 Güstrow, anhand der Erfassung durch die Landräte der Landkreise und 
Oberbürgermeister/Bürgermeister der kreisfreien Städte geführt. Entsprechende Auskünfte 
aus dem Altlastenkataster sind dort erhältlich. 

Werden in Bewertung dieser Auskünfte oder darüber hinaus durch Sie schädliche 
Bodenveränderungen, Altlasten oder altlastverdächfige Flächen im Sinne des 
Bundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind Sie auf Grundlage von § 2 des 
Gesetzes zum Schutz des Bodens im Land Mecklenburg-Vorpommern 
(Landesbodenschutzgesetz — LBodSchG M-V) verpflichtet, den unteren 
Bodenschutzbehörden der Landkreise und kreisfreien Städte hierüber Mitteilung zu machen. 

4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft 

Genehmigungsbedürftige Anlagen nach dem Bundes-lmmissionsschutzgesetz (BI mSchG) 

Im Planungsbereich und seiner immissionsschutz-tabfallrelevanten Umgebung befindet sich 
nachfolgende Anlage, die nach dem Bundes-lmmissionsschutzgesetz genehmigt wurde und 
sich in Betrieb befindet: 

> Schützenzunft zu Crivitz 1839 e.V. (Schießstand) 

Diese Anlage genießt Bestandschutz und ist bei allen Planungsmaßnahmen zu 
berücksichtigen. 

Die in der Begründung zum 13-Plan Nr. 9 der Stadt Crivitz, Seite 21 dargestellten Lärm-
immissionen, resultierend aus dem beiliegenden Schallgutachten entsprechend dem StALU 
WM vorliegendem Sachstand laut Aktenlage. 

Dementsprechend bestehen keine Bedenken hinsichtlich der Umsetzung Ihres 
Planvorhabens. 

Im Auftrag 

Anne Schwanke 
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